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03 | In Gottes souveränem Plan geht es um Gott! (1) | Röm 9,14-24
Drei Wahrheiten, die dich beim Nachdenken über Gottes Souveränität ermutigen

Einleitung

1. Gottes souveränes Handeln macht deutlich, dass es Gott um Gott geht! (9,14-18)
a. Die Frage: Ist Gott unfair? (14)
b. Die Erscheinung vor Mose (15-16)
c. Das harte Herz des Pharao (17-18)

2. Gottes souveräne Geduld über das Böse ermöglicht die Demonstration seiner
Herrlichkeit an dem Guten! (9,19-24)
a. Die Frage: Wer kann Gottes Willen widerstehen? (19)
b. Wer bist du, o Mensch?! (20-21)
c. Alles zur Ehre Gottes! (22-24)
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Zur persönlichen Vertiefung

1. Kannst du mit Gewissheit sagen, dass du gewiss Gewissheit hast, mit Gewissheit
in den Himmel zu gehen? Mit anderen Worten, gibt es einen Zeitpunkt in deinem
Leben, an dem du deinen Glauben und dein Vertrauen auf Jesus Christus gesetzt
hast und ihn als deinen Retter und Herrn anerkannt hast? Wenn nicht, gehe
diesen Schritt heute! (Lese 1. Johannes 5,18-20 und Römer 9,14-33. Wende dich bei Fragen
gerne an deine Wachstumsgruppenleiter, die Pastoren oder eine Person deines Vertrauens)

2. Welche drei Aussagen haben dich besonders angesprochen? Warum? (Fasse sie
mit eigenenWorten zusammen. Das dient dir dazu, das Gehörte besser zu behalten.)

3. Lese 2. Mose 33,12-23 undmarkiere dir die Eigenschaften Gottes, die in diesem
Text hervorgehoben werden.

4. Lese 2. Mose 6–9 und beobachte, zu welchem Zweck Gott den Pharao gebraucht.
Was wird immer wieder deutlich?

5. Was bringt dich mehr zum Nachdenken: Dass Gott sich nur über den erbarmt,
über den er es will oder dass Gott sich erbarmt über wen er will? Lese Römer
9,14-18, erinnere dich, was Erbarmen bedeutet und ändere deine Perspektive – Es
geht um Gott!

6. Was ist der Unterschied zwischen dem Passiv Perfekt „zugerichtet“ in Vers 22
und dem Aktiv Auorist, „bereitet“ in Vers 23. Warum begründen diese Verse die
doppelte Erwählung nicht? Was macht das für einen Unterschied in deiner
Haltung gegenüber Gott?

7. Bete für die ungläubigen Menschen in deinem Leben. Laut 2. Petrus 3,9 wird Gott
seine Langmut einstellen aber ist langmütig, bis jeder die Möglichkeit zur Buße
hatte. Bete, dass du freimütig das Evangelium von dem guten Gott verkündigst,
der das Recht hätte, niemanden zu erretten, sich aber entscheidet, barmherzig zu
sein.

8. Höre das Lied „Lobet Gott, den Heilgen Vater“ und „Mir ist Erbarmung
widerfahren“. Vergleiche das mit Epheser 1–3 und erkenne, dass es Gott um Gott
geht. (Links findest du im Manuskript)


